
Satzung der „Elterninitiative Alte Schule - Spielstube  “  

1. Aufgabe

Die Elterninitiative Alte Schule ist ein Zusammenschluss von Eltern, die die Räume 
der Alten Schule Seulberg nutzen um sich dort regelmäßig zu treffen. Offene Treffen 
finden von Montag bis Freitag zwischen 15:00 Uhr und 17:00 Uhr statt. Optimal sind 
Altersgruppen vom Krabbelalter bis ca. 5 Jahre. Es gibt verschiedene 
Vormittagsgruppen (teilweise betreute Gruppen), über die Sie sich bitte am Infobrett in 
der Spielstube informieren können.
Die Spielstube Seulberg soll die Möglichkeit bieten:

- das gemeinschaftliche Spielen der Kinder zu fördern, auch wenn diese noch nicht 
das Kindergartenalter erreicht haben

- eine temporäre Entlastung der Müttern zu erreichen
- das Kennenlernen der Eltern untereinander zu fördern
- in Gesprächen zwischen den Eltern Erfahrungen auszutauschen
- Betreuungsgruppen von Eltern zu schaffen

2. Mitgliedschaft

Mitglieder der Elterninitiative können alle Eltern werden, die die Satzung der 
Elterninitiative durch Zahlung ihres Mitgliedsbeitrages anerkennen und grundsätzlich 
bereit sind, an der Arbeit aktiv mitzuwirken (s. Punkt 4).
Nach 3 Jahren Mitgliedschaft besteht die Möglichkeit, als „ehemaliges Mitglied „ eine 
neue Verkaufsnummer zu erhalten . Als ehemaliges Mitglied ist der Verkauf von 
Kleidungsstücken dann auf 80 Etiketten für den Sommerbasar bzw. auf 60 Etiketten 
für den Winterbasar begrenzt. Schuhe dürfen von den ehemaligen Mitgliedern dann 
nicht mehr verkauft werden. Auch für die ehemaligen Mitglieder gilt die Regelung: wer 
an beiden Basartagen mithilft bekommt die 15% des Verkaufserlös nicht abgezogen.

Für Sach- und Personenschäden, die in der Spielstube entstehen, haftet jeder 
persönlich (Privathaftpflicht).
Wir bitten Sachschäden an den Vorstand der Spielstube weiterzuleiten.

3. Finanzierung

Die Arbeit der Elterninitiative wird aus Mitgliedsbeiträgen und den Einnahmen aus den 
Basaren finanziert. Die Beitragshöhe wird von der Mitgliederversammlung festgesetzt 
und beträgt zur Zeit pro Familie 30,00 Euro jährlich. Die Höhe des Mitgliedsbeitrags 
kann von der Mitgliederversammlung neu festgesetzt werden.
Der Beitragskalender beginnt immer am 01.10. eines jeden Jahres und endet am 30. 
09. des darauf folgenden Jahres. 
Der Mitgliedsbeitrag muss also bis zum 01.10. eines jeden Jahres auf unser Konto bei 
der Taunus Sparkasse Seulberg (BLZ 512 500 00 Kto. 48414486) überwiesen 
werden oder kann bei der jeweiligen Kassenwartin abgegeben werden. Sollte der 
Mitgliedsbeitrag bis zum 31.12. nicht auf unserem Konto eingegangen sein, 
endet die Mitgliedschaft automatisch.



4. Organisation

Um die Spielstube jedem Mitglied zugänglich zu machen, existiert ein gruppeninterner 
Schließdienst. D.h., die Mütter und Väter der jeweiligen Gruppen erklären sich bereit, 
den Schließdienst intern zu regeln und somit dafür zu sorgen, dass die Spielstube zur 
vorgegebenen Zeit auf- bzw. abgeschlossen ist.
An den zweimal jährlich stattfindenden Basaren wird eine aktive Mithilfe von 
den Mitgliedern an beiden Basartagen vorausgesetzt und ist Bestandteil der 
Mitgliedschaft. Wir möchten darum bitten, Familienmitglieder zum „gucken und 
kaufen“ nur am Samstag Vormittag mitzubringen.
Jedes Mitglied erhält mit der Anmeldung eine Mitgliedsnummer, die auch als 
Verkaufsnummer für den Basar zu nutzen ist. Die Mitglieder können am Basar eine 
unbegrenzte Menge an Kinderkleidungsstücken, Umstandsmoden, Spielsachen sowie 
Babyzubehör verkaufen. Ausgenommen vom Verkauf sind jedoch Kuscheltiere aller 
Art.
Von allen Mitgliedern, die an beiden Basartagen mithelfen, wird der 15 % Abzug vom 
Verkaufserlös nicht einbehalten.
Für die Mitglieder besteht die Möglichkeit, einen Tacker auszuleihen um die Etiketten 
leichter an die Kleidungsstücke anbringen zu können. Der Tacker, einschließlich der 
dazugehörigen Etiketten, kann bei bestimmten Spielstubenmitgliedern ausgeliehen 
werden. Eine Liste mit Namen und Telefonnummer hängt in der Spielstube aus. Für 
Mitglieder und ehemalige Mitglieder besteht die Möglichkeit, am Elternabend vor dem 
jeweiligen Basar und an den Nummernvergaben Etiketten zu erhalten. 
Jedes Mitglied verpflichtet sich für jeden Basar einen Kuchen zu spenden. Der Ablauf 
unserer Basare wird an den Elternabenden besprochen, daher wird um zahlreiches 
Erscheinen gebeten, um eine optimale Vorbereitung zu erreichen. Die Basarhelferliste 
wird rechtzeitig vor jedem Basar in der Spielstube ausgehängt, tragt Euch bitte darin 
ein!

Die Spielstube kann nur durch Mithilfe von allen Mitgliedern erhalten werden.

5. Ablauf während den Öffnungszeiten

Die Eltern gestalten die Spielvormittage und Spielnachmittage z. B. mit gemeinsam 
aufgeführten Fingerspielen, Liedern oder dergleichen. Jede Initiative ist willkommen.
Folgende Regeln sollten eingehalten werden:

 Kinder und anwesende Eltern bitte die Räumlichkeiten nicht mit 
Straßenschuhen betreten.

 Bastelmaterial (Klebstoff, Schere usw.) bitte nur unter Aufsicht verwenden und 
entsprechend wegräumen.

Essen und Trinken ist an den dafür gedachten Tischen vorgesehen (darauf sollte bitte 
jeder achten). Zusätzlich zum Raum Nr. 15 darf der Nachbarraum Nr. 14 mitbenutzt 
werden, sofern er frei ist. Dieser soll den Kindern mit Rutschautos vorbehalten sein. 
Wird das Spielzeug nicht mehr benötigt, ist es in die dafür vorgesehenen Behälter 
bzw. Regale zurückzusortieren. Hierbei lässt sich auch erkennen, ob etwas fehlt oder 
kaputt ist.

Bitte achtet darauf, dass keine Spielsachen mit nach Hause genommen werden. 
Erfahrungsgemäß wird das Wiederbringen vergessen. Zur Nutzung der Räume 
gehören auch die Schränke mit Spielsachen bzw. Dekorationen für Feste und Basare. 
Für die Sauberkeit und Ordnung in den Räumen sowie der Erhaltung des Spielzeugs 



ist jedes Mitglied verantwortlich. Die Spielstube ist in sauberem Zustand zu verlassen, 
also bitte vorher Geschirr spülen, saugen, Tische abwischen usw.

Für Mitglieder besteht die Möglichkeit, die Spielstube auch für Kindergeburtstagsfeiern 
jeweils Montags von ca. 15.00 Uhr – ca.17:30 Uhr zu nutzen (Terminlisten hängen in 
der Spielstube aus). Bei Bedarf bitte vorher in die Liste an der Infotafel eintragen. 
Auch hier ist bitte dringend auf Sauberkeit und Ordnung nach Verlassen der 
Spielstube zu achten. An der Infotafel kann man sich darüber informieren, wer  den 
Schlüsselverleih für die Spielstubennutzung organisiert. Für die Nutzung der 
Räumlichkeiten ist vorab ein Betrag in Höhe von 10,00 Euro zu bezahlen. 

6. Elternabend

An einem Elternabend können alle Mitglieder der Elterninitiative teilnehmen. Der 
Elternabend gibt jedem Mitglied die Möglichkeit der Information, der Anregung, der 
Mitarbeit und Gestaltung. Der Elternabend findet in der Regel einmal im viertel Jahr, 
immer ab 20.15 Uhr, in der Spielstube statt. Der genaue Termin wird per Aushang in 
der Spielstube bekannt gegeben.

Der Elternabend hat folgende Aufgabe:

- Diskussion aller Themen rund um die Spielstube
- Wahl des Vorstandes (nach Bedarf)
- Vorbereitung der Basare (zweimal jährlich)
- Abstimmung über die Anschaffung neuer Spielsachen
- Zweimal jährliches Putzen der Spielsachen
- Vorbereitung der Nikolausfeier
- Gemütliches Beisammensein / Kennenlernen anderer Mitglieder

Am Elternabend können Beschlüsse mit einfacher Mehrheit der anwesenden 
Mitglieder beschlossen werden, vorausgesetzt 3 Vorstandsmitglieder der Spielstube 
haben Ihre Zustimmung erteilt.

7. Vorstand

Die Mitgliederversammlung wählt den Vorstand in getrennten Wahlgängen. Der 
Vorstand vertritt die Elterninitiative und ist für die ordnungsgemäße Geschäftsführung 
verantwortlich.
Der Vorstand besteht mit den entsprechenden Geschäftsbereichen aus:
- dem 1. Vorsitzenden für den Kontakt nach außen
- dem 2. Vorsitzenden für dessen Vertretung

des weiteren ist er für die Mitgliederverwaltung zuständig 
- den zwei Kassierern für die Führung der Kasse und die Verwaltung des 

Vermögens
- dem Schriftführer für die Protokollierung der Mitgliederversammlung und der 

Pressearbeit
- den Beisitzern, welche für den Einkauf zuständig sind

Am Elternabend können Mitglieder, die sich nicht an die Satzung halten, durch den 
Vorstand und die anwesenden Mitglieder ausgeschlossen werden.



8. Aktivitäten

Geplant ist einmal im Jahr 
- ein Ausflug auf die Lochmühle 

(Eintritt der Mitgliedskinder wird von der Spielstube erstattet)
- eine Nikolausfeier (1 bis 6 Jahre)

Die jeweiligen Termine werden per E-Mail bekannt gegeben.
Wir freuen uns über Eure aktive Mithilfe sowie Anregungen und Teilnahme an den 
Elternabenden. Denn ohne Eure Hilfe ist die Aufrechterhaltung der Spielstube nicht 
möglich.

Dieser Satzung hat die Mitgliederversammlung zugestimmt.

Seulberg im September 2010


